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Moritat von Gotthilf, dem Atomofensetzer

C G7

Orig: Mariechen saß weinend im Garten
Tx: KKW-Nein-Gruppe Karlsruhe
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2. Der Kühlturm ragt unermesslich
hoch in den Himmel hinein.
Zur Sicherheit unerlässlich
ist meterdicker Stein.
Man lagert die Strahlenasche
in Salzbergwerken so,
verschweißt sie in einer Stahltasche,
dann - pflatsch - wie im Plumpsklo.

3. Ein Auftrag kam aus Würgassen,
das war, glaub', vor fünfzehn Jahr'n.
Die Leut' dort tragen's gelassen,
ihnen droht auch keine Gefahr.
Denn wer vom Atomofen
mal Wärme haben will,
der merket bald betroffen,
das Ding liegt meistens still.

4. In Biblis tat jeder hoffen,
dass die Kühlung fest verschraubt.
Heut' heißt's, der war stockbesoffen,
der den Betrieb erlaubt.
Denn manche Schraube war locker,
fast hätte man's vertuscht.
Es haut einen fast vom Hocker,
so hat uns Gotthilf gepfuscht.

5. Ja, schrecklich ist blindes Vertrauen
auf das, was die Werbung benennt.
Und schrecklich ist's, Ofen zu bauen,
wenn man die Gefahren nicht kennt.
Doch noch von größ'rem Schrecken
muss man heut' hutsam sein,
der Staat tut den Schwindel noch decken,
und stellt den KKW-Bau nicht ein.

Zum geplanten KKW Neupotz.
Quelle: Lieder gegen Atomkraftwerke, Bürgeraktion Stop Atomenergie, Kassel, April 1977
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6. Doch Pfusch bleibt nicht allen verborgen,
trotz lautem Werbegeschrei.
In Wyhl tat mancher sich sorgen,
da kam die Polizei.
Nicht um die Schwindler zu fangen,
vergeblich wurde geklagt,
mit Spießen und mit Stangen
ward schließlich der Schwindler verjagt.

7. Wer meint nun der Spuk sei zu Ende,
dem Gotthilf das Handwerk gelegt,
die Sache zum Guten sich wende,
jüngst hat er sich wieder geregt.
Dort wo der Brecht heut' angelt,
Gotthilf die Werbetrommel rührt,
und manchen braven Pfälzer
hat er beinah verführt.

8. Drum sag ich es jedem(r) Landsmann(frau)
Atomöfen sind ein Scheiß,
und dass man sie nur da bau'n kann,
wo das noch keiner weiß.
Drum sei euch, Männern und Frauen,
die Moral anvertraut:
Man darf keinem Meister trauen,
der so oft Mist gebaut!
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